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Warum trifft man sich so abseits jegli-
chen Skigebietes? Diese Frage taucht

jedes Jahr auf. Dazu Thomas Jürs von der
Firma Wintertechnik und Mitorganisator
dieser Veranstaltung: „Gerade deshalb. Wir
wollen, dass die Schneier abseits des übli-
chen Arbeitsumfeldes ihre Erfahrungen aus-
tauschen. Außerdem ist es nicht möglich,
zwischendurch nach Hause zu fahren, und
so nützen die Teilnehmer auch die gemein-
samen Abendveranstaltungen.“
Heuer wurde bei den Vorträgen ein für
Österreich heißes Thema angepackt –
Schnei-Zusätze. Dazu referierte Marco Bieri
von „Snomax“ nicht nur mittels Power-
point-Präsentation, sondern er untermalte
die Wirkung von Zusätzen durch Versuche

vor Ort. Auf
einer Kälte-
platte zeigte
er, in welcher
unterschied-
lichen Ge-
s chwind ig -
keit Wasser-
tropfen mit
und ohne
Zusatz zu Eis
werden.
Claus Dangel
von der Fa.
Bächler stell-
te zusammen

mit Hansueli Rhyn-
er (Institut für
Schnee- und Lawi-
nenforschung, Da-
vos) die neue Lan-
zen-Technolog ie
NESSy vor. Dieser
lustige Name ist
vom Begriff Neues 
Energieeffizientes
Schneilanzen Sys-
tem abgeleitet. Der
Grundgedanke die-
ser Technologie ist:
„Der natürlichste
Schnei-Zusatz der
Welt ist Eis“, er-

klärte dazu Hansueli Rhyner.
Thomas Forsthuber referierte über Schnei-
teiche. Dabei betonte er, dass Sicherheits-
fragen durch die große Menge an gestautem
Wasser immer bedeutender werden. 
Einige Themen aus anderen Bereichen als
Snowmaking rundeten das Tagungspro-
gramm ab:
Über das Aufpolieren von Kabinenfenstern
referierte Rudolf Kouffou von der Firma
„Durchblick“. „Klare Sicht durch Kabinen-
fester ist nicht nur eine Frage der
Kosmetik“, meint er dazu.
Ö3-Wetterfrosch Christian Huhn-
dorf thematisierte die Problematik
des Klimawandels, um dabei vor
allem die Rolle der Medien näher
zu beleuchten. Er erklär-
te, wie Medien funktio-
nieren und warum man
den Berichten oftmals
sehr kritisch gegenüber
stehen sollte.
„Arbeitsrisiko“ war ein
weiterer Themenschwer-
punkt: Bei einem
Workshop mit Risiko-
Spezialist Andrew Mor-
an von Risk Manage-
ment alpS sollten die
möglichen Risken im
Arbeitsalltag eines Mit-
arbeiters im Winter-

sportbereich analysiert und bewertet wer-
den. Dabei mussten die Schneier in Arbeits-
gruppen ihr persönliches Risiko bewerten.
Den absoluten Vogel hat Lee Herron vom
amerikanischen Skiressort Snowbird (Utah,
USA) abgeschossen. In diesem Skigebiet ist
mit mehr als 10 m Naturschnee pro Saison
zu rechnen. Daher sind Lawinen an der
Tagesordnung. Nun raten Sie bitte, wie ver-
hindert wird, dass diese unkontrolliert ab-
gehen? Sie werden mittels ausrangierter
Flak-Kanonen der US-Armee kontrolliert
ausgelöst. �

Erfahrungsaustausch
Heuer fand bereits zum sechsten Mal die österreichische Schneiakademie statt.Vom 15. bis 

17. September traf man sich im Weinbauort Retz, im nördlichen Waldviertel.

Hansueli Rhyner und Claus Dangel bei der Vorstellung der Schnei-
lanze NESSy der Firma Bächler, mit Moderator (vlnr)

Lee Herron, Finanzdirektor von Snowbird,
Utah (li) mit Simultandolmetsch Andrew
Moran von alpS (re).

Moderator Hans Peter Heitzinger (re) mit Thomas Jürs (li) 
und Umwelt-Landesrat Josef Plank (Mitte)

Marco Bieri von Snomax
bei den Versuchen auf der
Kälteplatte zum Thema
Schnei-Zusätze
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Snomax® ist ein Protein bzw. eine Quelle
Eis bildender Proteine. Dieses Protein

startet den Gefriervorgang, indem es die
Funktion eines Kristallisationsnukleators
übernimmt, und erhöht dadurch die Nu-
kleationstemperatur des Wassers um unge-
fähr 4 bis 5°C. Der Gefrierpunkt des Was-
sers liegt bei 0°. D. h. Wasser um und unter
0° befindet sich in gefrorenem Zustand,
über 0° schmilzt es. Wasser kann nur mit
Hilfe einer Nukleationsquelle gefrieren, so-
dass die Wassermoleküle langsamer werden
und sich in einer hexagonalen gitterförmi-
gen Gruppierung anordnen. Reines, destil-
liertes, entionisiertes Wasser kann bis zu 
-40° "supergekühlt " werden.
Der Nukleationsprozess wird durch Fremd-
stoffe oder Nukleatoren im Wasser aus-
gelöst. Diese sind z. B. Schmutz, Staub,
mineralische und organische Stoffe. Jeder
Nukleator hat eine spezifische Temperatur,
bei der der Gefriervorgang beginnt. Nu-
kleatoren befinden sich nicht überall im
Wasser, die Natur bedient sich des Zu-
fallsprinzips. Wenn ein Wassertropfen ab-

kühlt, entweicht Energie (Wärme) in der
Höhe von 1 cal/g Wasser in die Atmosphä-
re. Wenn der Tropfen sich in ein Eiskristall
wandelt, wird zusätzliche Energie in Höhe
von 80 cal/g Wasser freigesetzt. Diese
schnelle Energiefreisetzung erhöht die Tem-
peratur des Wassertröpfchens auf 0°C. Die-
se wird während des gesamten Gefriervor-
ganges beibehalten. Das von Skistationen
benützte Grundwasser gefriert normaler-
weise bei -8°C, da es bereits einige natür-
liche Nukleatoren enthält, wie z. B. Sand,
Spurenelemente und -metalle. Das gleiche
Wasser gefriert mit dem Zusatz von
Snomax® bei -3°C., weil Snomax® mit der
höchsten Nukleationstemperatur arbeitet,
die bisher gefunden wurde.

Snomax® bringt 
Produktionserhöhung

Wenn Snomax® richtig angewandt wird,
kann es auf mehrere Arten einen Gewinn
bringen. Es erhöht das Volumen der
Schneeproduktion bei jedem System. Die

Resultate von über 125 durchgeführten
Tests haben gezeigt, dass Snomax® im
Durchschnitt 20 bis 50 % Schnee-Produkti-
onserhöhung bringt, die Schneequalität ver-
bessert und den notwendigen Energiever-
brauch für die Schneeproduktion reduziert.
Ein Skigebiet kann also beim Einsatz von
Snomax® mehr Schnee in kürzerer Zeit
produzieren und gleichzeitig den Energie-
verbrauch (infolge kürzeren Pistenpräparie-
rungszeiten > weniger Pistenmaschinen-
stunden > weniger Dieselverbrauch > weni-
ger CO2- und Lärmemissionen und weni-
ger Mannstunden) reduzieren. Je mehr
Wasser zu Schnee gemacht wird, desto we-
niger Schneiwasser wird benötigt. Aufgrund
der hohen Nukleationsfähigkeit kann der
Betreiber bereits bei einer höheren Schnei-
temperatur Schnee produzieren. Dies er-
möglicht einen früheren Saisonbeginn und
eine schnellere Wiederaufbereitung nach
Tauwetter und Regen.

PROMOTION

Protein optimiert 
Beschneiungsprozess
Seit über 15 Jahren wird Snomax® Snow Inducer weltweit in 

Skigebieten eingesetzt.Aber was kann Snomax® eigentlich?
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Vorteile von Snomax:
� Optimierung des Beschneiungsprozesses 

� sparsameres Einsetzen der Ressourcen wie

Wasser und Energie

� (35 %) mehr Schneeproduktion bei gerin-

gerem Energieaufwand

� -100 % biologisch abbaubar

� Schneien bei wärmeren Temperaturen 

(2° C)

� Verminderung der Kohlendioxid (CO2)-

Emissionen

� Verringerung der Lärmemissionen

� Kostenreduzierung beim Schneien und bei

der Pistenpräparation (steigende Diesel-

preise)

� Schonung der Pistenfahrzeuge 

(Kosteneinsparung Unterhalt + Reparatur)

� massive Steigerung der Schnee- und 

Pistenqualität

� schonender Umgang mit dem Ökosystem

� großer Beitrag zur nachhaltigen Entwick-

lung und Umweltverträglichkeit des Win-

tersports

� Möglichkeit der früheren Pistenpräpa-

ration, stabilerer Pistenaufbau

� Früher Start in die neue Skisaison
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